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Leutheusser-Schnarrenberger fordert von Union Entscheidung zur Homo-Ehe

Berlin, 03.03.2013, 23:59 Uhr

GDN - Justizministerin Sabine Leutheusser-Schnarrenberger (FDP) hat der Union vorgeworfen, sich die Entscheidung zur Homo-Ehe
vom Bundesverfassungsgericht diktieren zu lassen. Der "Bild-Zeitung" (Montag-Ausgabe) sagte Leutheusser: "Wir brauchen Tempo
bei der vollen Gleichstellung der Eingetragenen Partnerschaft mit der Ehe - vom Steuerrecht bis zur Adoption. Die Politik muss den
Anspruch haben zu gestalten und darf sich nicht vom Bundesverfassungsgericht treiben lassen."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-9092/leutheusser-schnarrenberger-fordert-von-union-entscheidung-zur-homo-ehe.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
UPA United Press Agency LTD
483 Green Lanes
UK, London N13NV 4BS
contact (at) unitedpressagency.com
Official Federal Reg. No. 7442619 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-9092/leutheusser-schnarrenberger-fordert-von-union-entscheidung-zur-homo-ehe.html
http://www.tcpdf.org

